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UhrzeitUhrzeit

Die 
tägliche 
Drehung 
der Erde 
bewirkt das 
Entstehen 
von Tag 
und Nacht.

Die 
Drehung 
erfolgt in 
24 Stunden 
zu 360°, 
das sind in 
1. Stunde 
15°.
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Scheinbarer Umlauf der SonneScheinbarer Umlauf der Sonne
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UhrzeitUhrzeit

Zeitunterschied in Längenunterschied

24 Stunden zu 360°

1 Stunde zu   15°, das sind 60 min zu 900‘

6 min zu   90‘

3 min zu   45‘

1 min zu   15‘

1 Minute zu 15‘, das sind 60 sek zu 900‘‘

6 sek zu   90‘‘

3 sek zu   45‘‘

1 sek zu   15‘‘

Beispiel: 46° 13,5‘ E entsprechen 3 h 4 min 54 s

Die Geschwindigkeit 
eines Bahnpunktes auf 

dem Äquator ist 900 
sm/h (Corioliskraft).
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Die ZeitzonenDie Zeitzonen
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ZeitzonenZeitzonen
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ZeitzonenZeitzonen
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Wahrer MittagWahrer Mittag

SÜD
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WeltzeitWeltzeit

Universal Time CoUniversal Time Co--ordinated  ordinated  UTCUTC
bedeutet Koordinierte Weltzeit und bezieht sich auf 
die Uhrzeit für den Greenwich Meridian Früher wurde 
die UTC die Mittlere Greenwicher Zeit (MGZ),Mittlere Greenwicher Zeit (MGZ),
genannt -englisch Greenwich Greenwich Mean Mean Time (GMTTime (GMT ))--..
Die UTCUTC wird durch die Schwingung von Caesium-
Atomen ermittelt und der auf astronomischen 
Beobachtungen basierenden Weltzeit (Universal Weltzeit (Universal 
Time 1 Time 1 --) UT 1 ) UT 1 bei Bedarf angepasst.
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LandeszeitLandeszeit

Die Gesetzliche Zeit (GZ)Die Gesetzliche Zeit (GZ)
wird in den meisten Ländern von der Zonenzeit abgeleitet. In den
Ländern mit großer Ost-West-Ausdehnungkönnen die gesetzlichen 
Zeiten politisch oder geographisch begrenzter Landesteile 
voneinander abweichen oder auch angeglichen sein.
Die Gesetzliche Zeit in Ländern, die während des Sommers die 
Sommerzeit einführen, ist die Winterzeit.Gewöhnlich werden dann 
zu festgelegten Daten am Anfang des Sommerhalbjahres die Uhren 
um eine Stunde vor- und zum Ende wieder zurückgestellt.


